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Fraktion BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN, 
Fraktion Unabhängige 
Bürger, Ortsbeirat 
Schelfstadt/Werdervorsta
dt 

 Telefon:  
Antrag    
Drucksache Nr.   
  öffentlich  

01460/2007    

Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Bootshalle Schwanenhalbinsel 
 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung möge beschließen, den Oberbürgermeister zu beauftragen, beim Land 
einen Rückbau zu erwirken sowie einen Baustopp zu erlassen. T.: sofort 
 
 
Begründung 
Die im Stahlgerüst bereits fertig stehende Bootshalle der Wasserschutzpolizei an sensibler 
Stelle der Schwanenhalbinsel kann in dieser Form keinesfalls bestehen bleiben. Völlig 
unabhängig davon, dass vor fast 3 Jahren noch von Gremien der „alten“ Stadtvertretung ein 
derartiges Gebäude genehmigt worden sei soll, stört dieses in jedem Fall die Sichtachse im 
Rahmen der BUGA-Politik, zumal diese Bootshalle auf ewig stehen bleiben soll und sich 
direkt vis-à-vis des geplanten gastronomischen Betriebes auf dem Ruderverein-Geländes 
befindet (Ruderverein und BUGA werden sich wohl einigen). Der Rückbau ist 
komplikationslos möglich, da das Stahlgerüst im wesentlichen nur geschraubt und nicht 
geschweißt ist, evtl. Kosten müssten zwischen BUGA GmbH und Land, also ohne den 
Zugriff auf den städtischen Haushalt, aufgeteilt werden. 
Eine Verkleidung des Gebäudes mit Holz oder Ranken (Fassaden-Begründung) heilt 
keinesfalls diesen Vorgang, zumal eine Fassaden-Begrünung sich erst wachstumsmäßig 
entwickeln muss.  
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Da keine Eilbedürftigkeit bzw. unbedingte zeitliche Notwendigkeit besteht, die Bootshalle 
jetzt zu bauen (in den letzten Jahren war diese auch nicht notwendig und eigentlich sollte 
diese auch an einen unsensiblen Standort verfrachtet werden), sind Schäden in mehrerlei 
Hinsicht nicht zu befürchten. 
Ob dieser Bau nach der BUGA erfolgen kann, bleibt einem späteren Votum vorbehalten. 
 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Manfred Strauß  gez. Rolf Steinmüller  gez. Gunter Scharf 
Fraktionsvorsitzender  Fraktionsvorsitzender  Ortsbeirat Schelfstadt/ 
        Werdervorstadt 
 
 
 
 




